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Qualitätssicherung. Vom Erzeuger bis zur Ladentheke.

INFOBRIEF obst, gemüse und kartoffeln

Liebe Leserinnen und Leser,

auf der Fruit Logistica vor zehn Jahren ins Leben 
gerufen, ist sie heute eine feste Größe am Markt: 
Die QS-Qualitätssicherung bei Obst, Gemüse 
und Kartoffeln. Über 29.000 Systempartner neh-
men daran teil. Darunter sind 13.000 Erzeuger 
aus 17 Ländern weltweit und 14.710 Filialen des 
Lebensmitteleinzelhandels. Produkte mit dem 
blauen Prüfzeichen stehen für unabhängig ge-
prüfte Prozesse vom Erzeuger bis zur Ladenthe-
ke.
Das zehnjährige Jubiläum des Qualitätssiche-
rungssystems nehmen wir zum Anlass, in die-
sem Infobrief auf das zurück zu blicken, was in

den vergangenen zehn Jahren gemeinsam er-
reicht wurde. Die Meilensteine haben wir für Sie 
im Mittelteil dieser Ausgabe zusammengestellt. 
Das QS-Rückstandsmonitoring und der Ausbau 
der internationalen Kooperationen gehören 
dazu und auch der Laborkompetenztest.
Auch künftig wird die QS-Qualitätssicherung 
bei Obst, Gemüse und Kartoffeln für eine klare 
Kennzeichnung und einen ständigen Verbesse-
rungsprozess stehen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen
Ihr QS-Team 	 Bonn, 03.02.2014

Editorial

Tatkräftiger Einsatz für sichere und hoch-
wertige Lebensmittel von Anfang an: Die 
QS-Qualitätssicherung bei Obst, Gemüse 
und Kartoffeln feiert in diesem Jahr ihr zehn-
jähriges Jubiläum. Der offizielle Grundstein 
für das Prüfsystem wurde 2004 auf der Fruit 
Logistica in Berlin gelegt (s. Foto).

Seit seiner Gründung steht das QS-System für 
kontrollierte Prozesse und eine klare Kenn-
zeichnung der Produkte mit dem blauen Prüf-
zeichen. Für die sachgerechte Organisation der 
Qualitätssicherung bei Obst und Gemüse wurde 

10 Jahre QS für Obst, Gemüse, Kartoffeln  Initiative der Wirtschaft für die Wirtschaft

Pressekonferenz zur Grundsteinlegung

2004 eine neue Gesellschaft gegründet. An der 
konstituierenden Sitzung der QS Fachgesell-
schaft Obst-Gemüse-Kartoffeln GmbH nahmen 
Dr. Hans-Dieter Stallknecht (BOG), Karl Schmitz 
(BVEO), Dr. Siegfried Scholz (ZVG) sowie Ger-
hard von Campenhausen und Werner Hilse (bei-
de UNIKA) als Gesellschafter teil.

Erste Systempartner
Der Fruchtgroßhandel „Vereinigte Großmärkte 

für Obst + Gemüse Rheinhessen eG“ unter-
schrieb als einer der ersten Partner für Obst, Ge-
müse und Kartoffeln den Systemvertrag. Erster 
Bündler war die „Qualitäts- und Produktions-
sicherung Nord-West GmbH“. Weitere Partner 
der ersten Stunde: „Centralmarkt Roisdorf/Stra-
elen GmbH“, „Erzeugergroßmarkt Langförden-
Oldenburg eG“, die „Gartenbauzentrale e.G.“ 
(Papenburg), die „Mitteldeutsche Zwiebelkontor 
GmbH“ sowie „REKA Rheinland“.

Vitaminschub für den Europameister

Vor zehn Jahren wurde die deutsche Hand-
ballnationalmannschaft Europameister, auf 

ihrem Trikot das (alte) 
QS-Prüfzeichen! Das 
Sponsoring organisier-
te damals die CMA, die 
auch für einen konstan-
ten Nachschub an fri-
schem Obst und Gemüse 
sorgte: Ein Vitaminschub 
für den Europameister - 
QS-geprüft. 2007 wurde 

die Handballmannschaft Weltmeister.
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Qualitätssicherung. vom Erzeuger bis zur Ladentheke.

GrUSSWOrt  JEdER LIEFERT JEdEm QuaLITÄT

QS-Rückstandsmonitoring
mit dem rückstandsmonitoring etabliert Qs ein wirkungsvolles system zur überwachung der rück-
standsgehalte bei obst, gemüse und kartoff eln. Proben werden seit der sasion 2005 genommen 
und analysiert. elf labore haben dafür die Zulassung bekommen und stehen den systempartnern 
für die untersuchung ihrer Produkte zur Verfügung.
das ist neu: erstmalig in der obst-, gemüse- und kartoff elbranche sind die kontrolle und Zertifi zie-
rung der betrieblichen Prozesse mit der stichprobenartigen überwachung von Produkten auf die 
einhaltung gesetzlicher grenzwerte verknüpft . Ziel des rückstandsmonitorings ist es, die konfor-
mität der Ware zu dokumentieren und bei abweichungen, die ursachen dafür zu identifi zieren. Im 
falle von beanstandungen werden geeignete gegenmaßnahmen eingeleitet.

Gründung der QS Fachgesellschaft  Obst-Gemüse-Kartoff eln Gmbh
Zum 1. Juli 2004 nimmt die Qs fachgesellschaft  obst-gemüse-kartoff eln gmbH ihre tätigkeit auf. alle sys-
temverträge im bereich obst, gemüse und kartoff eln werden zwischen der fachgesellschaft  und dem je-
weiligen systempartner geschlossen. erste gesellschaft er sind: der bundesausschuss obst und gemüse 
(bog), die bundesvereinigung der erzeugerorganisation obst und gemüse e.V. (bVeo), der Zentralverband 
gartenbau e.V. (ZVg), die union der deutschen kartoff elwirtschaft  e.V. (unIka) sowie die Qs Qualität und 
sicherheit gmbH.
die Cma übernimmt damals auch für den Qs-Produktbereich obst, gemüse, kartoff eln gegenüber den 
Verbrauchern und für die fachöff entlichkeit die kommunikation. sie umfasst Werbung, Pr und Öff entlich-
keitsarbeit, Handball-sponsoring, kooperative maßnahmen für den lebensmitteleinzelhandel, auft ritte auf 
messen und ausstellungen sowie schulungen für die landwirtschaft .

meilenSteine  10 JahRE ENTWIcKLuNG 

2005

2004

Tatkräft i -
ger Einsatz 
für siche-
res Obst 
und Gemü-
se und Kar-
toff eln

mit der ausweitung des Qs-sys-
tems auf obst, gemüse und kar-
toff eln hat die branche vor zehn 
Jahren einen konsequenten schritt 
in richtung Verbraucherschutz 
getan. Heute ist unser blaues 
Qs-Prüfzeichen ein wichtiges si-
gnal für geprüft e Prozesse - vom 
erzeuger bis zur ladentheke. die 
entwicklung erfolgte mit augen-
maß und dem Ziel, ein durchgän-
gig hohes anforderungsniveau in 
der lieferkette und über grenzen 
hinweg umzusetzen. dabei orien-

tieren wir uns nach wie vor an den 
markterfordernissen. die leitfä-
den sind für die Praxis entwickelt 
und über systemanerkennungen 
werden doppelaudits und kosten 
vermieden.
auch in Zukunft  werden wir uns 
gemeinsam tatkräft ig dafür ein-
setzen, das angebot und die Ver-
fügbarkeit an Qs-Ware weiter aus-
zubauen. den anforderungen des 
marktes entsprechende lösungen 
zu erarbeiten, wird dabei auch 
weiterhin im mittelpunkt der Qua-
litätssicherung stehen.

Ulrich Schopohl, Vorsitzender 
des Fachbeirates Obst, Gemüse, 
Karto� eln und Bereichsleiter Stra-
tegische Qualitätssicherung der 
REWE Group

lebensmittelpraxis nr. 18 

september 2004
gemüse 3/2004

kartoff elbau   9/10/2004

tasPo   20/02/2004
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meilenSteine  10 JahRE ENTWIcKLuNG 

PreSSeStimmen  QuaLITÄTSSIchERuNG BEI OBST, GEmüSE, KaRTOFFELN

2006

Einführung von QS-GaP
mit dem Qs-gaP standard führt 
Qs einen standard für die er-
zeugung von obst, gemüse und 
kartoff eln ein, der die Qs-anfor-
derungen mit den globalg.a.P.-
kriterien (früher eurepgap) kom-
biniert. beide standardgeber 
vereinbaren eine gegenseitige 
anerkennung. doppelauditierun-
gen werden vermieden.

2011

Eine weitreichende Krise: EhEc
Im Jahr 2011 war das eHeC-geschehen 
im frühjahr für die gesamte kette der 

obst- und gemüseproduktion und 
Vermarktung ein dramatischer ein-
schnitt. Qs zieht konsequenzen aus 
den eHeC-ereignissen. der leitfaden 
bearbeitung gilt für die Herstellung 
bearbeiteter Produkte, wie z.b. fresh-
Cut salate und sprossen. er enthält 
spezifi sche Hygienevorgaben und die 
Verpflichtung zur umsetzung eines 
mikrobiologischen monitorings.

2007/2008

Neue Gesellschaft er öff nen den Weg nach Europa
der gesellschaft erkreis wächst: der deutsche fruchthandelsverband e.V. 
(dfHV) wird 2007 gesellschaft er der Qs fachgesellschaft  obst-gemüse-
kartoff eln gmbH. ab februar 2008 vertritt der Verbond van belgische 
tuinbouwveilingen (Vbt) die Interessen der belgischen obst- und gemü-
seerzeuger und -großhändler im Qs-system. die dutch Produce associa-
tion (dPa) spricht ab september 2008 für die niederländischen erzeuger 
und großhändler mit. auch erste internationale anerkennungen fallen in 
diesen Zeitraum: Qs und Vegaplan, standardgeber des belgischen Qua-
litätsstandards Vegaplan (früher Ikkb) vereinbaren eine gegenseitige 
anerkennung ihrer audits in der obst- und gemüseerzeugung.

Jeder liefert jedem Qualität

geprüft e Produktions- und Ver-
marktungsprozesse von anfang 
an: 2001 für fleisch und fleisch-
waren ins leben gerufen, hat die 
Wirtschaft  2004 dieses konzept 
auch auf obst, gemüse und kar-
toff eln übertragen und die Qs 
fachgesellschaft  obst-gemüse-
kartoff eln gmbH gegründet. Viel 
ist seitdem geschehen. gemein-
sam haben wir in den vergange-
nen zehn Jahren viel erreicht. Wir 
haben ein durchgängiges kontroll-
system aufgebaut, auditoren ge-
schult, das rückstandsmonitoring 
etabliert und ein umfasssendes 
krisenmanagement eingerichtet. 
auch die besonders kritische situ-
ation während der eHeC-krise hat 
das system erfolgreich gemeistert. 

Hier hat die 
Wir tschaf t  
- mit un-
terstützung 
von Qs - ge-
sch l oss e n  
und konsequent gehandelt. doch 
die Zeit bleibt nicht stehen. auch 
künft ig wollen wir tatkräft ig dazu 
beitragen, dass sich im Qs-system 
jeder auf den anderen verlassen 
kann, weil jeder jedem Qualität 
liefert. gründliche kontrollen, 
transparenz und eine klare kenn-
zeichnung sind dafür die Voraus-
setzung.

Dr. Hermann-Josef Nienho� , 
Geschä� sführer QS Qualität und 
Sicherheit GmbH

2006

Erster La-
borkompe-
tenztest
erstmals wird 
ein kompe-
tenztest für 

labore durchgeführt, die im Qs-
system zugelassen sind. er dient 
dazu, die leistungsfähigkeit und 
analysequalität der labore si-
cherzustellen.

fruchthandel 30/2004

kartoff elbau   9/10/2004

bauernzeitung   24/09/2004
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QS bei Obst, Gemüse, Kartoffeln  Zahlen, Daten, Fakten

Impressum
QS Qualität und Sicherheit GmbH
Dr. Hermann-Josef Nienhoff (verantwortlich)
Schedestraße 1-3, 53113 Bonn
Telefon:	 +49 (0) 228 35068-0
Telefax:	 +49 (0) 228 35068-10
E-Mail:	 info@q-s.de
Internet:	 www.q-s.de
Bildnachweis:	�QS-Archiv, Fotolia, BVEO 

Jetzt abonnieren:
Infobriefe und Newsletter immer aktuell 
von QS. http://www.q-s.de/abo.html

Vor zehn Jahren 
auf der Fruit Logi-
stica in Berlin ge-
gründet, umfasst 
die QS-System-
kette Obst, Gemü-
se, Kartoffeln heu-
te nahezu 29.000 
Teilnehmer. 5.566 
der insgesamt 
28.973 System-
partner stammen 
aus dem Ausland, 
Tendenz steigend.

Ein Jahr nach der 
Gründung zählte 
man bereits 2.466 
Systempartner. Im 
September 2006 konnten mit der gegenseitigen 
Anerkennung von QS und Global G.A.P. für Obst 
und Gemüse erste Vertragspartner im Ausland 
registriert werden. 2007 knackt die Zahl der 
deutschen Systempartner die 10.000-er Marke. 

2008 beteiligen sich bereits über 800 auslän-
dische Partner am Qualitätssicherungssystem. 
Ein Wachstum, das bis heute ungebrochen ist. 
Bleibt abzuwarten, wann der 30.000 System-
partner gefeiert werden darf!

Lückenlose Qualitätssicherung mit dem 
QS-Standard Logistik von Anfang an
Seit dem 1. Januar 2013 bietet QS einen Standard 
für Logistik von frischem Obst und Gemüse an. Da-
mit erhalten auch Spediteure und Transportunter-
nehmen die Möglichkeit, sich nach den QS-Anfor-
derungen zertifizieren zu lassen. Um die Teilnahme 
für Spediteure am QS-System praxisnah realisier-
bar zu machen und doppelte Zertifizierungen zu 
vermeiden, ist die Registrierung bei QS auch mit 
einem IFS Logistics Zertifikat möglich.

2013

Meilensteine  10 Jahre Entwicklung 

Inspektion von Arbeits- und Sozialbedingungen
Ein neuer Service seit Januar 2014: Systempartner können frei-
willig ihr Sozialmanagement nach einheitlichen Grundsätzen in 
einer unabhängigen Inspektion begutachten lassen. Der spezi-
fische Leitfaden „Freiwillige QS-Inspektion Arbeits- und Sozial-
bedingungen“ enthält die zugrundeliegenden Anforderungen. 
Damit reagiert der Fachbeirat auf einen Trend im Markt: Immer 
häufiger fragen Unternehmen nach Nachweisen über eine gute 
Sozialpraxis in der Lieferkette. Die „QS-Inspektion Arbeits- und 
Sozialbedingungen“ kann in Kombination mit einem QS- bzw. 
QS-GAP Audit durchgeführt werden.

2013/2014

QS bei Obst, Gemüse, Kar-
toffeln: Zahlen, Daten, 
Fakten

Mehr als 210 Auditoren von 31 unab-
hängigen Zertifizierungsstellen prüfen 
Systempartner, die Obst, Gemüse und Kar-
toffeln erzeugen, transportieren oder damit 
handeln. Mehr als 12.300 Audits haben sie 
2013 durchgeführt. Mit erfreulichem Ergebnis 
für die Sicherheit von Prozessen und Produk-
ten: Fast alle Betriebe erfüllen die vorgegebe-
nen Anforderungen. 96,4 Prozent der Audits 
wurden bestanden. In 3,6 Prozent der Audits 
wurde das Zertifikat nicht vergeben. Die be-
treffenden Unternehmen müssen erst nach-
bessern. Für das Rücksstandsmonitoring sind 
77 Labore zugelassen, die in 2013 Daten von 
über 11.000 Proben an die QS-Datenbank 
übermittelten. Für die reibungslose Teilnah-
me von Erzeugern und Logistikdienstleistern 
am QS-System sorgen rund 110 Bündler.


